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Kooperationsverträge
zwischen der

Universität - Gesamthochschule - Paderborn
und der

Hochschule für Musik Detmold

Zwei mit der Hochschule für Musik Detmold abgeschlossene Kooperationsverträge sind
der Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Musikwissenschaft und in der Lehrerausbil¬
dung gewidmet.
In der Musikwissenschaft dient die Zusammenarbeit insbesondere dazu, das Musikwis¬
senschaftliche Seminar an der Musikhochschule Detmold zu unterhalten, damit die aus
den Studiengängen beider Hochschulen erwachsenden Aufgaben in Forschung und
Lehre angemessen erfüllt werden können. Die Hochschullehrer der Musikwissenschaft
der Universität - GH - Paderborn nehmen die Aufgaben des Musikwissenschaftlichen
Seminars und Aufgaben ihres Fachbereichs der Universität - GH - Paderborn wahr.
Beide Hochschulen haben ferner ein gemeinsam verantwortetes Studienangebot von
Lehramtsstudiengängen im Fach Musik vereinbart, um die vorhandenen Kapazitäten ef¬
fektiver zu nutzen und nach Möglichkeit zur Verbesserung der Ausbildungskapazität im
künstlerischen, musikpädagogischen und musikwissenschaftlichen sowie im erzie¬
hungswissenschaftlichen Bereich beizutragen. Dabei liegt der Schwerpunkt der Ausbil¬
dung für die Primarstufe und die Sekundarstufe I in Paderborn, für die Sekundarstufe II
in Detmold.
Studenten für das Lehramt für die Primarstufe werden in Paderborn eingeschrieben,
Studenten, die das Lehramt für die Sekundarstufe I oder die Sekundarstufe II anstre¬
ben, können sich in Paderborn oder Detmold einschreiben. Die Einschreibung an einer
der beiden Hochschulen beinhaltet die Zulassung als Zweithörer an der anderen Hoch¬
schule.

Studenten, die das Fach Musikwissenschaft mit dem Ziel der Magisterprüfung oder der
Promotion studieren, müssen in Paderborn eingeschrieben sein.

Kooperationsvereinbarung
zwischen der

Universität - Gesamthochschule - Paderborn
und der

Theologischen Fakultät Paderborn
(Auszug)

Zweck der Kooperationsvereinbarung ist:

- eingeschriebene Studenten jeweils als Zweithörer für einen weiteren Studiengang an
der anderen Einrichtung zuzulassen und ihnen nach Maßgabe der Prüfungs- und
Studienordnung die Ablegung von Prüfungen zu ermöglichen

- eine gegenseitige Benutzung der wissenschaftlichen Einrichtung zu gestatten
- im Rahmen des Möglichen auf Gegenseitigkeit die Vertretung in der Lehre zu über¬

nehmen
- eine Zusammenarbeit bei Forschungsarbeiten anzustreben.
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Damit was Ganzes daraus wird.

JJQualität ist unteil¬
bar. Als Ganzes
wird sie erlebt und
nur, wenn sie auch
hinter glänzender
Fassade, im Inne¬
ren, die Verspre¬
chungen erfüllt, die
von außen geweckt
werden, ist sie
wahrhaftig, glaub¬
würdig. JJ

I Als bekannter, an-
I erkannter Zulieferer
I der Möbel-, Küchen-
| und Büromöbel¬

industrie, als Liefe-
I rant der Elektro-,
I der Elektronik-, der
I Haushalts- und der
I Medizin-Technik,
I genauso wie als
I Partner der
I Computer-Industrie,
I der Unterhaltungs-

Elektronik und des
Fahrzeugbaus sind

I wir es gewohnt,
neue Entwicklungen

I voranzutreiben und
I Qualität im Detail zu

beweisen, im Inne-
| ren wie im Äußeren,

in der Funktion wie
in der Optik.

Und weil wir im Um¬
gang mit den von
uns verwendeten

Polymer-Kunststoffen |
eine besondere
Verantwortung für
dieses aus Natur¬
stoffen künstlich
gewonnene Material
entwickelt haben,
behandeln wir die¬
se unsere Rohstoffe
entsprechend -
zukunftsorientiert
umweltbewußt.

Mit über 500 Mit¬
arbeitern an den
beiden Standorten,
Bad Salzuflen in
Deutschland und
Cwmfelinfach in
Wales, mit modern¬
sten, CNC-geregelten|
Spritzgieß-Maschi-

I nen, mit computer¬
gestützter Konstruk-

I tion (CAD), vom
enen Werkzeug-

I bau mit computer-
I gestützten Ferti-
I gungsmethoden

(CAM) über die
Formgebung bis zur
Konfektionierung,
Lackierung, Mon¬
tage, bis zur Ver¬
packung, Kontrolle

| und Lieferung
„Just-in-Time", mit

I unserer Erfahrung,
unserer Technik
und unserer
Verantwortung bieten
wir unseren Kunden
eine Partnerschaft,

I auf die man bauen
kann: ganzheitliche
Qualität

Weil wir uns auf
Grundsätzliches
besonnen haben und|
auch Kleinigkeiten
für uns keine
Nebensächlichkeiten |
sind

ninkn ®

NINKAPLASTGmbH
Benzstraße 6
4902 Bad Salzuflen 1
Tel. (05222) 2805-0
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